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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 ED/FS Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

SG Moosburg : TSV Erding 1862 III 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

SG Moosburg verliert knapp gegen TSV Erding 1862 III

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Erding 1862 III am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 ED/FS Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Spiel bei der SG Moosburg. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 23:16 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 2.
Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Wolfgang Schneider, der mit dem Sieg im zweiten Einzel
vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
den Einser Manfred Heller nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Erfolg verpassten Gerlsbeck / Fuchsberger bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Heller / Weber. Einen umkämpften Sieg feierten hingegen Kasper / Benker beim 6:
11, 11:5, 7:11, 11:8, 11:7 gegen Knauft / Schneider, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte im Anschluss Markus Kasper beim 3:0 gegen Thomas Weber und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Robert
Benker das Spiel gegen Manfred Heller und gewann in vier Sätzen. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Wolfgang Schneider wurden Johannes Gerlsbeck indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rainer Fuchsberger über
die 1:3-Niederlage gegen Günter Knauft hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Trotz Blitzstart verlor Markus Kasper sein Spiel gegen Manfred Heller
letztlich in vier Sätzen. Robert Benker versäumte es derweil mit einem 7:11, 12:10, 5:11, 6:11 gegen
Thomas Weber, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Keinen guten Verlauf schien die
Begegnung für Johannes Gerlsbeck gegen Günter Knauft nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Johannes Gerlsbeck
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wolfgang Schneider
wurden Rainer Fuchsberger indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war das letzte Match
des Tages im Kasten und der TSV Erding 1862 III verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem
6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Moosburg am 04.11.2022 gegen den VfB Hallbergmoos-Goldach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.10.2022 gegen Rot-Weiß Klettham-Erding II mitnehmen.

 Statistik:
 SG Moosburg

Doppel: Gerlsbeck / Fuchsberger 0:1, Kasper / Benker 1:0 
Einzel: M. Kasper 1:1, R. Benker 1:1, J. Gerlsbeck 1:1, R. Fuchsberger 0:2 
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 TSV Erding 1862 III
Doppel: Heller / Weber 1:0, Knauft / Schneider 0:1 
Einzel: M. Heller 1:1, T. Weber 1:1, G. Knauft 1:1, W. Schneider 2:0


